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Fungi selecti Bavariae Nr. 27
Geopora foliacea (Schaeff.: Boud.) S. Ahmad 

Dickfleischiger Sandborstling
Katrin Gilbert, Matthias Theiss, Karl-Heinz Rexer

Ascomycota – Pezizomycotina – Pezizomycetes – Pezizales – Pyronemataceae – Geopora

Geopora foliacea Fotos: M. Theiss

Beschreibung: Fruchtkörper oft zu mehr als der Hälfte des Durchmessers in den Boden ein-
gesenkt, anfänglich rundlich und fast geschlossen, später am Scheitel aufreißend und so einen 
eingerissenen, kelchförmigen Becher mit einer unregelmäßigen Anzahl an sternförmigen Lap-
pen bildend. Hymenium graubraun, glatt. Außenseite dunkelbraun, haarig- filzig. Fruchtkörper-
durchmesser reif 3-5 cm, Dicke der Becherwand 3 mm. Sporen 25-28 x 16-18 µm, glatt, breit 
elliptisch, mit einem Öltropfen. 
Funddaten: Bayern, Landkreis Oberallgäu, Balderschwang, Nähe Scheuen-Alpe, MTB 
8525/4/2, 1100 m, 24.09.2014, leg. M. Theiß, det. K. Gilbert, Beleg: Herbarium MB. Drei Frucht-
körper auf nacktem Erdboden am Wegrand neben einer Magerwiese. In der Nähe ein Schwarz-
erlenbestand (Alnus glutinosa L.) entlang eines Bachlaufs. 
Ökologie und Verbreitung: Ektomykorrhizapilz (Southworth & Frank 2011) auf nacktem 
Erdboden, meist in der Nähe von Laubbäumen (anderer Name: Laubwald-Sandborstling). 
Geopora foliacea ist ein sehr seltener und wenig bekannter Pilz. Krieglsteiner (1991) 
verzeichnet nur 7 Fundpunkte in Deutschland, davon 4 in Bayern. Die letzte bayerische 
Fundmeldung datiert gemäß Schilling (2015) vom 09.11.2001. Sowohl das Gattungskonzept 
als auch die Abgrenzung zwischen G. foliacea und G. sepulta (Fr.) Korf & Burds. werden 
derzeit kontrovers diskutiert (siehe z. B. Benkert 2010, Tamm et al. 2010). 
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